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Vorwort

Liebe Frauen vom Land, 
Sehr geehrte Damen und Herren,

Was für ein Jahr!!! 2020 war sehr aussergewöhnlich. Man 
kann sicher sagen, dass 2020 total verschieden war von 
allem, was wir uns je vorstellen konnten. Ich hoffe, dass 
das vergangene Jahr, wie wir es erlebt haben, eine Aus-
nahme bleiben wird.
Unsere gewohnten Aktivitäten wurden durcheinander-
gewirbelt und es war nötig, neue Organisations- und 
 Arbeitsformen zu entwickeln und umzusetzen. Der All-
tag unserer Mitglieder sah anders aus, wurde auf den 
Kopf gestellt, und zwar im persönlichen wie beruf ichen 
Bereich. Das Verbandsleben in unseren Sektionen wur-
de besonders durch die Einschränkungen der Kontakte 
im persönlichen und im Tätigkeits- und Event bereich 
be einfusst. Alle haben das Beste daraus gemacht. Es 
gab auch positive Seiten wie das Entstehen von neuen 
 Konsumgewohnheiten und ich hoffe, dass diese bleiben 
werden. Besonders wünsche ich mir für 2021, dass sich 
die Situation verbessern wird.

Dank der Mitarbeit der Mitglieder des Vorstandes und der 
Kommissionen sowie der aktiven Mitarbeit der  kantonalen 
Präsidentinnen hat der SBLV die im Tätigkeitsprogramm 
vorgesehenen Aufgaben erfüllen  können. Unsere Vision  
2030 «Wir, die Frauen vom Land. gemeinsam.kompe-
tent. engagiert» hat sich als gute Basis für unsere  Arbeit 
 bestätigt. Gemeinsam gehen wir weiter! Wir  er füllen 
 unsere Aufgaben für den Verband und in unserem 
 Leben mit Kompetenz und alle sind motiviert sich zu 
 engagieren, um die gesetzten Ziele zu erreichen.

Die aussergewöhnliche Situation in diesem Jahr hat den 
Elan der Kandidat*innen für die Ausbildung zur Bäuerin, 
resp. zum bäuerlichen Haushaltsleiter, Niveau Fachaus-
weis oder Diplom, nicht gebremst. Mehr denn je ist die 
Bildung Bäuerin sehr gefragt.

Fragen der Agrar-, sowie der Familien- und Sozialpolitik 
standen in diesem Jahr im Vordergrund. Ebenso eine Rei-
he von Initiativen, über die das Stimmvolk bereits befun-
den hat oder in diesem Jahr abstimmen wird. Die Frauen, 
die Bäuerinnen und die ländliche Bevölkerung sind direkt 
betroffen.

Unsere Plattform «SBLV-Vermittlung von Hilfe und Un-
terstützung» entspricht einem Bedürfnis. Die Kampagne 
«Ich trete aus dem Schatten» hat die wichtigen Fragen 
zur sozialen Absicherung ins Scheinwerferlicht gerückt.

Die Hauswirtschaft und die Ernährung, die Rezepte und 
die Kompetenzen der Bäuerinnen und der Landfrauen 
haben einen wichtigen Stellenwert in unseren Aktivitäten. 
Das Interesse für diese Themen scheint sich verstärkt zu 
haben. Ich lade euch ein, euch im vorliegenden Jahres-
bericht mit unseren Aktivitäten und unserem Verbands-
leben auseinanderzusetzen.

Unser Tätigkeitsprogramm für 2021 ist reichhaltig. Ver-
schiedene Projekte wie 50 Jahre Frauenstimmrecht oder 
#ALMA, das neue Projekt der Ernährung und Haus-
wirtschaft, haben das Ziel, das Interesse der jungen 
 Generation zu wecken und neue Mitglieder anzuwerben. 
Ich freue mich darauf!

Abschliessend möchte ich jeder Frau persönlich für ihr 
Mitmachen danken, wo immer sie auch aktiv ist, als Mit-
glied oder in unseren Gremien oder auch auf unserer Ge-
schäftsstelle. In diesem Jahr ist sehr viel Arbeit geleistet 
worden. Ich stehe zu eurer Verfügung und grüsse euch 
herzlich.
 Anne Challandes

Video-Botschaft  
von Anne Challandes 
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22. Februar: Tagesschau «en direct» im Studio des West-
schweizer Fernsehen RTS 1 in Genf  zur Frage des Pestizid-
einsatzes in der Landwirtschaft und zum Agrarbashing.

16. März: Reorganisation der Geschäftsstelle wegen des 
Lockdowns, schriftliche Prozesse, Home-Office, online 
 Sitzungen. Ich bin beeindruckt von der Flexibilität und 
Effizienz unseres Teams.
Die Bäuerinnen und die Landfrauen passen sich an und 
kommen zurecht. Sie engagieren sich auch für die Be-
völkerung, vor allem durch Direktverkauf und in Hofäden.

29. April: Unsere DV findet schriftlich statt. Lancierung 
unserer neuen Vision 2030: «Wir, die Frauen vom Land. 
gemeinsam.kompetent.engagiert».

13. Juni: Podiumsdiskussion auf Einladung unserer Bun-
des präsidentin Simonetta Sommaruga mit Vertreterin-
nen vom Pfege- und Detailhandelsbereich: Welche Aus  - 
wirkungen hat die Pandemie auf die Frauen? Gute Aus-
tauschmöglichkeit mit Politikerinnen und der Presse.

Anne Challandes – das hat mich 2020 bewegt

2. Juli: Anhörung vor der Kommission Wirtschaft und Ab-
gaben des Ständerates. Unsere Position betreffend die 
Botschaft zur Agrarpolitik AP22+ muss in 7 Minuten auf 
Deutsch klar und überzeugend präsentiert werden.  

21. August: Diplomfeier für Meisterlandwirt*innen und 
dipl. Bäuerinnen HFP am Inforama Zollikofen: Ich bin sehr 
stolz auf diese jungen Frauen und Männer, die sich so 
stark für ihre Betriebe, ihre Familien und für die Land-
wirtschaft engagieren.

15. September: Wir besuchen das Bundeshaus auf 
 persönliche Einladung von Nationalratspräsidentin 
 Isabelle Moret und können mit ihr eine angeregte Dis-
kussion während dem Apéro führen.

6. Oktober: Mit Katja Heitkämper von Agroscope haben 
wir Gelegenheit, die Situation der Bäuerinnen, die Unsicht-
barkeit ihrer Arbeit und «LabourScope», den Arbeitsvoran-
schlag für Land- und Hauswirtschaft, an der 43. Agraröko-
nomie-Tagung Agroscope in Tänikon zu präsentieren.

15. Oktober: In der ganzen Schweiz sind die Bäuerinnen 
anlässlich des internationalen Tages der Frauen vom Land 
zum Thema der sozialen Absicherung in Radio SRF1, RTS1, 
Canal Alpha und weiteren Medien präsent.

Das ganze Jahr: Ein Vergnügen, mit einem so tollen Team 
und für so tolle Mitglieder arbeiten zu dürfen! Danke!!!
Wir, die Frauen vom Land. 
gemeinsam.kompetent. engagiert.
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rige Hauptausrichtung beizubehalten und die  Themen 
rund um Ernährung und Hauswirtschaft verstärkt zu be-
arbeiten.

Gemeinsam sind wir das Netzwerk der 
Frauen vom Land. 

Kompetent setzen wir uns für 
die attraktive Bildung Bäuerin 
ein, stärken die Frauen vom 
Land und fördern das Wissen 
rund um das Haushalts- und 
Alltagsmanagement. 

Engagiert machen wir uns seit 1932 
stark für die berufiche, wirtschaftliche und 
soziale Stellung der Bäuerin und der Frau vom Land.

landfrauen.ch

Das ist sie, die neue Vision 2030 des SBLV. Wir haben drei 
Schlüsselwörter gewählt, die unsere Ziele und unser Han-
deln perfekt zusammenfassen: gemeinsam.kompetent.
engagiert. Sie dienen uns als Leitmotiv und repräsentie-
ren uns treffend.

Die grafische Gestaltung unserer Vision 2030 stellt unse-
ren Verband und unsere Mitglieder, unser Leben, unseren 
Beruf und das Funktionieren des Verbandes dar. Die Sym-
bolik des Zahnrades repräsentiert die Zusammenarbeit 
und die Dynamik, die für das Vorankommen erforderlich 
sind. Wir sind in Bewegung, wir bewegen uns vorwärts, 
gemeinsam. Wir sind kompetent und engagiert, um 
unsere Ziele zu erreichen.

Im Mittelpunkt stehen unsere heutigen und zukünftigen 
Mitglieder. Unser Verband lebt dank den Mitgliedern und 
entwickelt sich für und mit den Mitgliedern. Der Workshop 
mit den Kantonalpräsidentinnen hat bestätigt, die bishe-

Vision 2030
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SBLV in Zahlen

Mitglieder, Bäuerinnen und  
Landfrauen aus 28 Sektionen. 
Davon 1 italienisch-, 7 franz ösisch- 
und 20 deutsch sprachige.

51'492

Fotos von Trinkwasserbrunnen 
wurden für unseren 
Wettbewerb eingereicht.

165

Merkblätter und Ratgeber in 
Deutsch und Französisch sind 
auf der Webseite landfrauen.ch.

258

% der Bäuerinnen sind für ihre 
Arbeit auf dem Landwirtschafts-
betrieb nicht entlöhnt.  

70

Interviews hat Anne Challandes 
gegeben.

47

Module, 9 Pficht- und 10 ver- 
schiedene Wahlmodule, werden in 
der Bildung Bäuerin angeboten. 

19

Klicks auf die Landfrauen- 
Rezepte auf der Swissmilk 
Webseite.

1'000'007
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Eine neue Vision und eine Delegiertenversamm-
lung in schriftlicher Form
Vieles wurde 2020 vom Corona-Virus auf den Kopf gestellt. 
Die Schwyzer Bäuerinnen hatten für den 29./30. April alles 
für ein wunderbares Bäuerinnen- und Landfrauenfest in 
Einsiedeln vorbereitet. Auf Grund der Pandemie musste 
die zweitägige Delegiertenversammlung des SBLV leider 
abgesagt werden. Stattdessen wurde schriftlich abge-
stimmt und gewählt, damit das Verbandsjahr ordnungs-
gemäss fortgeführt werden konnte.

Auch die Lancierung der neuen SBLV-Vision 2030 «Wir, 
die Frauen vom Land. gemeinsam.kompetent.engagiert» 
konnte nur auf schrift lichem Weg erfolgen.

Mit der Ab sage der DV mussten auch die offiziellen Ver-
abschiedungen und Würdigungen von zwei langjährigen 
und engagierten Vorstandsfrauen verschoben werden: 
 Liselotte Peter, TG, und Elisabeth Kurth-Wüthrich, BE, 
sind im April zurückgetreten. Liselotte Peter hat sich 
jahrelang als  Vizepräsidentin und Präsidentin der Kom-
mission  Agrarpolitik in unzählige Vernehmlassungen und 
Stellung nahmen hineingekniet und sich auf politischer 
Ebene für Verbesserungen der Situation der Bäuerinnen 

und Landfrauen stark gemacht. Mit viel Herzblut und Lei-
denschaft hat sich  Elisabeth Kurth-Wüthrich als Präsiden-
tin der Kommission Ernährung und Hauswirtschaft für die 
Wertschätzung der Hauswirtschaft und deren Sichtbar-
keit engagiert. Ein herzliches Dankeschön für das uner  - 
müd liche Wirken zu Gunsten des Verbandes!

In den Kantonalsektionen gaben einige Präsidentin-
nen  ihren Stab weiter: Rita Gfeller, BE, Patricia Bidaux, 
GE, Claudia Käslin, NW, Paula Burch, OW, Rita  Hänggi, 
SO,  Silvia Amaudruz, VD, und Madeleine Schmidli, Co- 
Präsidentin VS-d.
Zudem haben Gabi Nideroest, interne Revisorin, Benildis 
Bentolila, Autorin, Bernadette Bühler und Natalie Bögli, 
Fachgruppe Bäuerin, per April 2020 demissioniert und ihr 
Amt weitergegeben. Ebenfalls hat Henri Spychiger, unser 
langjähriger Übersetzer, sein Amt niedergelegt.
Der SBLV dankt allen für ihren engagierten Einsatz zu 
Gunsten der Bäuerinnen und Landfrauen ganz herzlich!

Präsidentinnenkonferenz 
Wegen Corona waren persönliche Zusammenkünfte stark 
limitiert und die Präsidentinnenkonferenz 2020 musste 
teilweise auf online Sitzungen umgestellt werden. Nur 
zweimal waren physische Sitzungen in Bern möglich. 
Im September wurde das «echte» Treffen genutzt, um 
in  einem Workshop konkrete und praktische Massnah-
men zur Mitgliedergewinnung auszuarbeiten. Dank der 
aktiven und engagierten Beteiligung kamen viele Ideen 
zu sammen, die im nächsten Jahr weiter konkretisiert und 
umgesetzt werden sollen.
Ende Jahr kamen die Präsidentinnen in den Genuss  eines 
online Argumentations- und Diskussionstrainings. Die 
Teilnehmerinnen konnten wirkungsvolles Argumentieren 
gegen die Trinkwasser- und Pestizid-Initiativen üben und 
bekamen vom Spezialisten wertvolle Tipps, die es in den 
Diskussionen mit der Bevölkerung zu nutzen gilt. 

Schwerpunkte aus den Verbandsgremien
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Präsidentinnenkonferenz

• Barbara Kunz, BE

• Sandra Baudet, GE

• Monika Lussi, NW

• Petra Rohrer und Franziska Gasser, 
Co-Präsidentinnen, OW

• Sieglinde Jäggi und Ida Schaffter, 
Co-Präsidentinnen, SO

• Mireille Ducret, VD

Vizepräsidentin

• Gabi Schürch-Wyss, BE

Kommission Agrarpolitik 

• Ursula Egli, SG, Präsidentin

Kommission Ernährung und Hauswirtschaft 

• Silvia Amaudruz, VD, Präsidentin 

• Debora Heusser, ZH 

• Flavia Ursprung, AG

Interne Rechnungsrevisorin

• Andrea Tschopp-Weber, BL

Autorin für die BauernZeitung 

• Sandra Steffen-Odermatt, LU

Der SBLV wünscht den neuen Präsidentinnen und 
Kommissionsmitgliedern gutes Gelingen und freut 
sich auf eine offene und konstruktive Zusammen-
arbeit! 

Neu im Vorstand 

Vorstand

• Doris Marti, BE

Neu gewählt
Vorstand
Auch vom Vorstand wurde im herausfordernden Corona- 
Jahr viel Flexibilität verlangt. Viele Sitzungen wurden online 
abgehalten, so dass die Verbandsgeschäfte und Projekte 
trotzdem diskutiert, abgesegnet und vorangetrieben wer-
den konnten. Die Umsetzung der neuen Vision 2030, die 
Strategieplanung, verschiedene Abstimmungsvorlagen, 
Vernehmlassungen und Stellungnahmen, die Agrarpolitik 
AP22+, die soziale Sicherheit der Bäuerinnen und Themen 
rund um Ernährung und Hauswirtschaft  lieferten etlichen 
Diskussionsstoff. Viele Weichen  wurden gestellt. In ver-
schiedenen Gremien und Projekten konnten die Vorstands-
frauen die Sicht der Frauen einbringen und sich für Ver-
besserungen zu Gunsten von Bäuerinnen und Landfrauen 
einsetzen. Die persönlichen Kontakte und der Austausch 
mit den Regionen und der Basis kamen jedoch auf Grund 
der speziellen Lage leider zu kurz. Trotzdem liess das Jahr 
viele Menschen näher zusammenrücken. Die spezielle 
 Situation hat verbunden. Ist es wohl der vorgeschriebene 
Abstand oder sind es die unzähligen Absagen von Anläs-
sen, die uns bewusst machen, wie wichtig das Gemeinsame 
und die Vereinsaktivitäten sind? Ganz nach dem Motto «Je-
der Tag bringt uns das Glück eines neuen Anfangs» (Ellen 
Hassmann-Rohlandt) schauen wir vorwärts und packen die 
Herausforderungen mutig an. Wir, die Frauen vom Land. 
gemeinsam.kompetent.engagiert.
 Kathrin Bieri
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Landfrauenrezepte: Kooperation mit Swissmilk
Ein Höhepunkt dieses Jahres war die Veröffentlichung der 
100 überarbeiteten Landfrauenrezepte in Zusammen-
arbeit mit Swissmilk. Die Rezepte wurden neu  präsentiert 
und fotografiert. Zudem werden sie mit Porträt und 
 Namen von einer Landfrau empfohlen.
Es zeigt sich, dass die saisonalen und regionalen Rezepte 
beliebt sind. Die Vielfalt der Landfrauenrezepte und das 
Können unserer Bäuerinnen und Landfrauen werden sehr 
geschätzt. 

«Save	food,	fight	waste	– 
Lebensmittel retten, Abfall bekämpfen»
Bei diesem nationalen Projekt handelt es sich um eine 
mehrjährige Initiative zur Reduktion der Lebensmittel-
abfälle in Schweizer Haushalten. Die sogenannten Food 
Ninjas kämpfen gemeinsam gegen die Verschwendung 
an. Sie zeigen in Videos und Blogs Tipps dazu.
Auch wir haben als Food Ninjas mit kurzen, spannenden 
Blog beiträgen zum Thema Resteverwertung  mitgemacht. 
Mit einem Birnen-Zwiebel-Chutney-Rezept haben wir sogar 
an der Food Ninja-Challenge auf Facebook  teil genommen 
und konnten auf diesem Weg andere inspirieren.

#ALMA
Eine weitere Arbeit der Kommission war das Erarbeiten 
 eines neuen Projektes #ALMA mit Start im 2021. Dabei 
wird das Haushalt- und Alltagsmanagement die zentrale 
Rolle spielen. Bäuerinnen und Landfrauen geben ihr wert-
volles Wissen dazu weiter und fördern so die Kompeten-
zen rund um die Themen Ernährung, Hauswirtschaft und 
Garten. Mit konkreten Tipps, Videos oder Faktenblättern 
wollen wir praktische Alltagstipps wie z. B. Konservierung 
von Lebensmitteln, Anpfanzen im Garten, Naturkosmetik, 
Kräutergarten, Resteverwertung etc. über die verschiede-
nen digitalen Medien streuen. 
 Silvia Amaudruz

Kommission Ernährung und Hauswirtschaft

  Sabine Heide, 
Projektleiterin Kulinarik und 
Rezepte Swissmilk:

  Was hat dich begeistert 
beim Überarbeiten der 
Land frauenrezepte? 

«Ich persönlich liebe es zu kochen und neue 
 Rezepte auszuprobieren. Durch meinen Beruf 
bin ich ständig von den neusten Trends rund ums 
Kochen umgeben. Ich schätze aber nicht nur die 
neusten Produkte und Kombinationen, sondern 
freue mich auch immer über die einfache, boden-
ständige ‹Küche wie von Mama›, mit der ich auf-
gewachsen bin. Daher hat es mir besonders viel 
Spass gemacht, mich mit authentischen, feinen 
Rezepten zu beschäftigen. Die Landfrauenrezepte 
haben für mich genau das richtige Mass an ein-
fach-fein und einer gewissen Raffinesse.»

Welche Herausforderung steckte dahinter?
«Hier würde ich sagen: Die endgültige Auswahl 
der Rezepte, welche noch meine Vorgängerin 
 Marie vorbereitet hat. Wir haben eine sehr grosse 
Auswahl spannender Ideen bekommen. Dort die 
100 passendsten Rezepte auszuwählen war keine 
leichte Aufgabe.»

Welches ist dein Lieblings-Landfrauenrezept?
«Mein persönliches Highlight sind die Rahm-
kartoffeln aus dem Ofen. Ich liebe Kartoffeln in allen 
Formen und Farben. In dieser Form kannte ich sie 
bisher noch nicht. Daher habe ich es auch gleich 
selber nachgekocht – und war sehr begeistert. Das 
Rezept wird es bei mir noch öfters geben.»

Nachgefragt bei
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Kommission Bildung Bäuerin

Berufsprüfung Bäuerin
Der Lockdown war dafür verantwortlich, dass die Be-
rufsprüfungen in der Deutsch- wie in der Westschweiz 
vom Frühling 2020 in den Sommer verschoben werden 
mussten. Die Prüfungen im Oktober konnten wie geplant 
durchgeführt werden. Erfreulicherweise haben auch im 
2020 wieder mehr Kandidatinnen die Berufsprüfung ab-
solviert. 233 (Vorjahr 160) Frauen, davon 18 (Vorjahr 8) 
aus der Westschweiz, haben die Berufsprüfung bestan-
den. Zwei Frauen haben die HFP absolviert und sind jetzt 
diplomierte Bäuerinnen. Leider mussten wir die Feiern 
für die Fachausweisübergabe in beiden Sprachregionen 
absagen. Das bedauern wir natürlich sehr. Wir gratulieren 
all den erfolgreichen Frauen an dieser Stelle ganz herzlich. 

Neuer Flyer für die Bildung Bäuerin
Wie kann ich den Fachausweis Bäuerin 
erlangen? Hier gehts zu den Antworten...

 Jeanette Zürcher-Egloff

  Nicole Walder,  
Absolventin HFP, Höhere 
Fachprüfung, dipl. Bäuerin:

  Was hat dich motiviert, die 
HFP zu absolvieren?

«Nach dem erfolgreichen Abschluss des Fachaus-
weises hat mich die Neugier nach ‹mehr› richtig 
gepackt. Ich wollte das Erlernte vertiefen und  einen 
besseren Überblick über den Bäuerinnen- und 
Landwirtschaftsdschungel erhalten.»

Wie	kannst	du	vom	Gelernten	profitieren?
«Da ich bei einem landwirtschaftlichen Verband 
tätig bin, kann ich das Gelernte immer mal wie-
der beim telefonischen Kundenkontakt einsetzen. 
Auch die Büroarbeiten auf den Höfen von meinem 
Freund und meinem Vater fallen mir nun Dank des 
besseren Gesamtverständnisses einfacher.» 

  Barbara Matter, Siegerin 
Landfrauenküche 2020:

  Was hat dich für die Berufs-
prüfung Bäuerin FA motiviert?

 «Ausschlaggebend für die Be-
rufsprüfung war die Absicherung, falls meinem 
Mann etwas zustossen sollte und dass ich mit mei-
nem angeeigneten Wissen und Können auf dem 
Hof mitreden kann.»

Was	kannst	du	vom	Gelernten	profitieren?
«Am meisten profitiere ich vom Modul Buchhal-
tung und Betriebslehre. Aber auch von den restli-
chen Modulen kann ich im Alltag profitieren.»

Nachgefragt bei

  Aurélie Guignard,  
Berufsprüfung Bäuerin FA:

   Was hat dich für die Berufs-
prüfung Bäuerin FA motiviert?

 «Ich wollte den Fachausweis er-
langen, um meine Kenntnisse in der Führung eines 
Landwirtschaftsbetriebes auf den neusten Stand 
zu bringen, um mich so besser einzubringen.»

Was	kannst	du	vom	Gelernten	profitieren?
«Ich erhalte daraus eine grosse Befriedigung, so-
wohl in Bezug auf die erlernten Fähigkeiten als 
auch auf die tollen Begegnungen, die ich hatte.»
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Kommission Familien- und Sozialpolitik

Am Fluss des Lebens: Die Brücke der Begegnung heisst 

Miteinander.

 Ernst Ferstl, österreichischer Dichter

Im vergangenen Verbandsjahr waren es die vielen Be-
gegnungen, welche das Jahr zu einem unvergesslichen, 
spannenden und lebendigen Jahr gemacht haben! Trotz 
Einschränkungen wegen Corona ergaben sich viele Gele-
genheiten, den Austausch zu pfegen. Ein grosses Netz-
werk ist inspirierend, motivierend, gibt neue Ideen und 
ermöglicht es, einem Anliegen zum Durchbruch zu ver-
helfen.

Politische Schwergewichte
Die Kommission Familien- und Sozialpolitik hat sich auch 
im 2020 mit verschiedenen Aktionen für eine Verbesse-
rung der Situation der Frauen eingesetzt.
• Zum Thema Stabilisierung AHV21 wurde an die 

Kommission für soziale Sicherheit und Gesundheit 
des Ständerates ein unterstützender Brief geschickt. 
So haben wir unseren Anliegen noch einmal Nach-
druck verliehen.

• Die Stellungnahme zur BVG-Reform wurde er ar beitet 
mit dem Ziel, die Renten der Frauen zu verbessern.

• Der von uns unterstützte Indirekte Gegenentwurf 
zur Vaterschaftsurlaubsinitiative wurde ange-
nommen. Somit haben alle Väter in der Schweiz, 
auch Landwirte, die Möglichkeit, einen bezahlten 
Vaterschaftsurlaub von 14 Tagen zu beziehen. Eine 
Voraussetzung dafür ist der Erhalt eines Einkom-
mens. Die gleiche Regel gilt für die Frauen bei der 
Mutterschaftsentschädigung. Nur Landwirt*innen 
und Bäuerinnen, die angestellt sind (auf dem Land-
wirtschaftsbetrieb oder ausser Haus) oder die als 
selbständig Erwerbende anerkannt sind, können da-
von profitieren!

Projekte mit Swissaid, Bäuerinnen-Appell und 
«Ich trete aus dem Schatten»
Im März fand das Projekt Bäuerinnen-Appell auf dem 
Bundesplatz seinen Abschluss. Wir konnten Frau  Isabelle  
Moret, Nationalratspräsidentin, die gesammelten Un-
terschriften zum Bäuerinnen-Appell überreichen und 
unserem Anliegen, der besseren sozialen Absicherung 
für Bäuerinnen, Nachdruck verleihen. Den Parlamenta-
rier*innen wurden Samenbriefchen verteilt, verbunden 
mit dem Wunsch, dass das Thema soziale Absicherung 
Wurzeln schlägt und wächst, im Parlament in die Überle-
gungen und Diskussionen einfiesst und auch draussen 
seine Wirkung entfaltet. 
Rund um den internationalen Tag der Landfrau am 
15. Oktober 2020 lancierten wir die Aktionswoche «Ich 
trete aus dem Schatten». Über die Gratis-Hotline liessen 
sich 23 Personen zu Fragen der sozialen Absicherung und 
der Entlöhnung in der Landwirtschaft beraten.  Diverse 
 Facebook-Posts mit Videos von Bäuerinnen aus der 
Schweiz und dem globalen Süden erhielten eine gute 
Reichweite. Das mediale Echo war sehr erfreulich.
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 Wangpo Tethong,  
Verantwortlicher Medien-
arbeit und Kampagnen bei 
SWISSAID:

  Was macht die Zusammen-
arbeit mit dem SBLV aus?

«So international SWISSAID aktiv ist, es sind sehr 
schweizerische Werte, die uns antreiben: Gerechtig-
keit, Unterstützung von bäuerlichen Gemeinschaf-
ten und der Erhalt der Natur. Bäuerinnen weltweit 
und in der Schweiz sind ganz wichtige Hüterinnen 
dieser Werte. Insbesondere wenn es um Fragen von 
Gender-Gerechtigkeit geht. Gemeinsam müssen wir 
diese mit Aktionen wie ‹Ich trete aus dem Schatten› 
bei der Bevölkerung in Erinnerung rufen.»

 Sarah Schädeli,  
Fachperson auf unserer 
Plattform «Hilfe und 
Unterstützung»

  Warum bietest du dein 
Coaching online an?

«Ich biete online Coaching an, weil es persönlich, 
fexibel, orts- und zeitungebunden stattfindet, 
schnell, individuell und doch tiefgründig ist. Ob in 
der Gruppe oder Einzeln kommen meine Coachees 
zu raschen zielführenden Lösungen durch Ändern 
ihrer Sichtweise und Neudenken ihrer Gedanken, 
welche ihre Realität schaffen. Es ist so wie du 
denkst, dass es ist. Deine Gedanken von gestern 
gestalten deine Realität von heute und die von 
heute diejenigen von morgen. Online Coaching 
bringts schnell auf den Punkt.»

Plattform Hilfe und Unterstützung
Unsere Plattform «SBLV-Vermittlung von Hilfe und Unter-
stützung» wird weiterhin rege nachgefragt. Fachpersonen, 
die sich mit den Situationen auf dem Land gut auskennen, 
stehen für Beratung und Coaching zur Verfügung. Neu 
sind auf der Plattform auch Coaches zu finden, die ihre 
Dienstleistung vorwiegend online anbieten. Ebenfalls neu 
ist, dass das Beratungsangebot «Offeni Tür» des Bündner 
Bauernverbandes durch uns betreut wird.

Netzwerktreffen	mit	Fachpersonen	Plattform	
Hilfe und Unterstützung
Der erste Netzwerk-Anlass im Oktober war mit 20 Teil-
nehmer*innen sehr erfolgreich. «Wie erreichen wir Wert-
schätzung, Anerkennung und Gleichberechtigung der Ar-
beit der Partner*innen» war die Fragestellung, zu welcher 
die politische, die rechtliche und die Beziehungs-Seite in 
Referaten beleuchtet und diskutiert wurde.

Wir, die Frauen vom Land, feiern 50 Jahre 
Frauenstimmrecht
Ende November haben wir unser Projekt zu 50 Jahre Frau-
enstimmrecht lanciert! Mit verschiedenen Aktionen, vor 
allem auf den sozialen Medien, machen wir auf dieses 
geschichtsträchtige Ereignis aufmerksam.

 Gabi Schürch-Wyss

Nachgefragt bei
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Kommission Agrarpolitik 

«Nichts ist so beständig wie der Wandel». So durfte ich im 

Juni 2020 das Präsidium der agrarpolitischen Kommission 

von Liselotte Peter übernehmen. Mir war bewusst, dass 

ich in grosse Fussstapfen trete, aber die Herausforde-

rung reizt. Nebst den Vernehmlassungen wurde intensiv 

an den Vorbereitungen für die Abstimmungskampagne 

zur Trink wasserinitiative gearbeitet, die am 13. Juni 2021 

zur Ab stimmung kommt. Mit 14 Argumenten machen die 

Bäuerinnen und Frauen vom Land auf die existenziellen 

Veränderungen für die Gesellschaft sowie für die Bauern-

familien aufmerksam, welche eine Annahme dieser bei-

den Initiativen bringen würden. Es ist mir ein grosses 

An liegen, dabei die Ansichten der Bäuerin und Landfrau 

einfiessen zu lassen. Wir wissen was es heisst, nachhaltig 

mit unseren Ressourcen umzugehen. Wir pfegen einen 

umsichtigen Umgang mit unserer Natur, mit den Böden 

und den  Tieren. Diese drei Faktoren sind essenziell für 

unsere Lebensgrundlage. Wir Bäuerinnen und Landfrauen 

sind bestrebt, dass unsere Landwirtschaftsbetriebe auch 

in Zukunft ein Ein- und Auskommen mit der Produktion 

von Lebensmitteln generieren können.

Agrarpolitik AP22+
Im Parlament waren die Diskussionen über die Agrar-

politik AP22+ intensiv und werden im Frühling 2021 fort-

gesetzt. Der SBLV hat sich gegen ein sinkendes sektorales 

Einkommen und gegen einen Rückgang des Selbstver-

sorgungsgrades, der eine Gefahr für die Ernährungs-

sicherheit darstellt, ausgesprochen. Der Verband hat sich 

für die vorgesehene minimale Lösung des Sozialversiche-

rungsschutzes für die Bäuerin stark gemacht. Eine allfälli-

ge Sistierung der AP22+ könnte eine Chance bieten, eine 

solide und kohärente Agrar- und Ernährungspolitik vom 

Feld bis zum Teller zu schaffen. Der Bereich der sozialen 

Absicherung würde damit jedoch verspätet. Mit mehreren 

Motionen bleibt die Diskussion im Parlament offen.   

 Ursula Egli

   Liselotte Peter,   
ehem. Vizepräsidentin SBLV

  Wie siehst du die 
Aufgaben der Kommission 
rück blickend? 

«Der SBLV hat in den vergangenen Jahren in der 
agrarpolitischen Landschaft stark an Ansehen ge-
wonnen. Das hat einerseits mit der Entwicklung der 
Agrarpolitik zu tun, welche von unserem Verband 
klare Positionen verlangt. Andererseits sind die ehe-
maligen Präsidentinnen Ruth Streit und Christine 
Bühler und die amtierende Präsidentin Anne Chal-
lendes stark in der Landwirtschaft verwurzelte Per-
sönlichkeiten, denen das Wohl der Bauernfamilien 
sehr am Herzen liegt. Die Kommission Agrarpolitik 
war und ist deshalb gefordert, Grundlagenarbeit zu 
verrichten, damit die Verbandsspitze sich im Sinne 
seiner Mitglieder einsetzen kann. An Themen hat es 
nicht gefehlt: Die Weichenstellung der 4-jährigen Ag-
rarzyklen beeinfussen, die jährlichen Verordnungs-
pakete beurteilen, Raumplanungsgesetze I und II, 
die verschiedenen Agrar-Initiativen, der Einsatz für 
einen fairen Milchmarkt und vieles mehr. Es hat mir 
in all den Jahren viel Freude gemacht, diese  Themen 
für den SBLV zu bearbeiten und damit meinen 
 Beitrag für die Schweizer Landwirtschaft zu leisten.»

Vernehmlassungen mit Beteiligung des SBLV: 
• Vorentwurf zur pa. Iv. 19.475 «Das Risiko beim 

Einsatz von Pestiziden reduzieren»

• Agrarpaket 2020

• Revision des Energiegesetzes

• Massentierhaltungsinitiative und Gegenvorschlag

Nachgefragt bei
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  Sandra	Steffen-Odermatt,	
SBLV-Autorin 

  Was ist deine Motivation, 
für den SBLV als Autorin 
unterwegs zu sein?

«Bei meiner Tätigkeit mit der SOS Bauernhof-Büro 
GmbH stelle ich immer wieder fest, dass dank Netz-
werken Lösungen möglich werden, die man als Ein-
zelkämpfer niemals erreichen könnte. Der SBLV ist 
ein solch grossartiges Netzwerk und insbesonde-
re die Plattform mit Hilfe-Fachpersonen sowie die 
Sammlung von Ratgebern und Merkblättern sind 
enorm wertvoll. Es ist für mich total spannend, The-
men aus diesem Fundus aufzugreifen und zu einem 
möglichst verständlichen Bericht zu verarbeiten.»

Was machte dich im 2020 nachdenklich?
«Unsere pulsierende Wirtschaftswelt stand prak-
tisch innerhalb einer Woche plötzlich Kopf. Ver-
meintlich sichere Arbeitsstellen wackelten, selbst-
ständiges Erwerbseinkommen fiel plötzlich weg, 
nichts war mehr selbstverständlich. Ich würde mir 
wünschen, dass die Gesellschaft mehr positive 
Lehren aus dieser ganzen Krise zieht.»

Was hat dich im 2020 begeistert?
«Überraschend wochenlang eine leere Agenda 
zu haben war trotz den Umständen eine wunder-
bare Erfahrung. Ich habe mir fest vorgenommen, 
ein wenig von dieser Entschleunigung auch in den 
künftigen Alltag mitzunehmen.»

Alle Berichte unserer Autorinnen
unter: 

Öffentlichkeitsarbeit

Die Meinung des SBLV und unserer Präsidentin ist schweiz   - 
weit gefragt! Radio Télévision Suisse, Schweizer Radio 
und Fernsehen, Regionalsender wie Canal Alpha, Bundes-
haus-Radio, Online- und Print-Medien wie watson.ch, Le-
matin.ch, NZZ, Agri, BauernZeitung, Schweizer Bauer und 
Beobachter: Sie alle baten die SBLV-Präsidentin vor die 
Kamera oder vors Mikrofon. Die Agrarpolitik 22+, die sozi-
ale Absicherung der Bäuerin, die SBLV-Hotline zur sozialen 
Absicherung, die Trinkwasser-Initiative, das Jagdgesetz, die 
Vaterschafts-Initiative: Das Jahr war intensiv. Auch im 2020 
hat sich der SBLV auf allen Ebenen Gehör verschafft und 
sich für die Interessen der Frauen vom Land eingesetzt. 
Ganz nach der neuen Vision: Wir, die Frauen vom Land. 
gemeinsam.kompetent.engagiert.

Tag der Pausenmilch – eine Erfolgsgeschichte
Ausgewogen sollte das Znüni sein. Und fein. Am Tag der 
Pausenmilch ist es beides. Kinder und Schüler*innen kom-
men jedes Jahr im November in den Genuss einer Portion 
Milch. 2001 rief Swissmilk den Tag mit der Unterstützung 
des SBLV ins Leben. In den vergangenen 20 Jahren er-
hielten über 5,5 Millionen Schulkinder an diesem Tag eine 
 Portion Milch. Zahlreiche Standorte werden von Landfrau-
en und Bäuerinnen betreut. Dank ihrer Nähe zum Produkt 
sind sie die besten Botschafterinnen für die Milch.
 Kathrin Bieri

Nachgefragt bei
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Geschäftsstelle 

Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel anders 

setzen. 

 Aristoteles

Eingespielte Arbeitsabläufe und Gewohnheiten kürzen 
das Denken ab. Im Jahr 2020 musste vieles «neu gedacht» 
werden. 
Was für ein ausserordentliches Jahr! Vieles war und ist an-
ders. Wer hätte sich vorstellen können, dass innert kurzer 
Zeit viele Gewohnheiten und  Arbeitsabläufe neu gedacht, 
Sitzungen und Anlässe abgesagt oder umorganisiert wer-
den müssen! Auf allen Ebenen war Improvisationstalent 
und Flexibilität gefragt. Das ganze Team packte mit an, 
suchte gemeinsam nach neuen Wegen, um das Tagesge-
schäft und die Projekte des Verbandes am Laufen zu hal-
ten. «Krisen bieten auch Chancen» ist als Floskel bekannt. 
Die Corona-Krise hat gezeigt, wie anpassungsfähig Team 
und Vorstand sind. Jeden Tag konnte etwas Neues gelernt 
und auch Positives erlebt werden, sei es im Umgang mit 
digitalen Kommunikationsmitteln, mit neuen Formen des 
Zusammenarbeitens oder mit dem gegenseitigen Unter-
stützen. Für die Mitarbeiterinnen wurde während dem 
Lockdown Home Office eingerichtet. Die Delegiertenver-
sammlung wurde innert kurzer Zeit als schriftliche Ab-
stimmung umorganisiert. Einführungskurse im Bereich 
der Bildung Bäuerin, Schulungen anlässlich der Präsiden-
tinnenkonferenz, aber auch Verbands-Präsentationen und 
Vernetzungs-Anlässe wurden online durchgeführt. 2020 
war geprägt von online Meetings. Sie werden physische 

Treffen nie vollständig ersetzen, ermöglichen jedoch auf 
einfache Art und Weise eine Zusammenarbeit und erspa-
ren einiges an Reisezeit. 
Ende 2020 hiess es Abschied nehmen von unserer lang-
jährigen, sehr zuverlässigen und engagierten Cornelia 
Reusser. Mit Herzblut hat sie sich während fast 10 Jahren 
in verschiedenen Bereichen des Verbandes eingesetzt. Ein 
grosses Dankeschön dafür! Die Ernährung und Hauswirt-
schaft war ihr Steckenpferd. Ihr Highlight – die neu über-
arbeiteten und professionell fotografierten Landfrauen-
rezepte, die seit 2020 via swissmilk.ch verbreitet werden. 
Die Rezepte stossen auf riesigen Anklang, haben sich doch 
viele Menschen im Lockdown mit Kochen und Backen be-
schäftigt!
Die Geschäftsstelle ist die Drehscheibe des Verbandes. 
Trotz etlicher Herausforderungen wurde viel geleistet und 
die Jahresziele wurden weitgehend erreicht. Das macht 
dankbar und stolz. Gemeinsam.kompetent.engagiert. So 
sind wir unterwegs. 
 Kathrin Bieri

 Facebook – folge uns! 
Unsere Fangemeinde wächst stetig.

Gehöre auch dazu und like unsere Seite.

www.facebook.com/landfrauen.paysannes.ch

SBLV-Newsletter – Dein direkter Draht zum 
Schweiz. Bäuerinnen- und Landfrauenverband!
Schon abonniert? Mit dem Newsletter erfährst du: 
•  Neuigkeiten zu Projekten wie: 50 Jahre Frauen-

stimmrecht, #ALMA
•  Interessantes zur Bildung Bäuerin
•  Geschichten zu Bäuerinnen und weiteren 

Personen, die sich für den SBLV engagieren 
•  Informationen zu unseren politischen Tätigkeiten 

und Parolenfassungen
•  Ratgeber zu Themen wie Zusammenleben,  

Zusammenarbeiten, soziale Absicherung… 
•  Gluschtige Rezepte, Kurstipps...
• Erscheint monatlich

u   
Abonnieren via info@landfrauen.ch 
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Finanzen     Jahresrechnung 2020
ERFOLGSRECHNUNG 2020 2019
Beiträge Mitglieder und Gönner 517'199.00 536'160.00
Ertrag Prüfungsleitung Bildung Bäuerin 55'609.80 221'094.45
Ertrag Kommissionen 22'295.00 34'895.00
Ertrag Projekte 20'000.00 100'661.10
Honorare/Delegiertenversammlung (DV) 810.00 8'040.00
Verschiedene Erträge 78'814.60 78'789.20
Betriebsertrag 694'728.40 979'639.75
Aufwand Prüfungsleitung Bildung Bäuerin –15'487.00 –172'979.30
Aufwand Kommissionen, Projekte –69'563.53 –125'839.32
Beiträge und Vertretungen anderer Organisationen –19'624.80 –18'572.20
Dienstleistungsaufwand –104'675.33 –317'390.82
Personalaufwand/Spesen –246'683.55 –249'409.65
Entschädigung Vorstand/Präsidentinnenkonferenz (PK) –110'209.05 –123'534.70
Reisespesen Vorstand/Präsidentinnenkonferenz (PK) –22'253.40 –30'668.80
Sozialversicherungsaufwand –62'433.35 –68'167.95
Übriger Personalaufwand –6'611.55 –5'211.10
Personalaufwand –448'190.90 –476'992.20
Raumaufwand –29'308.55 –25'283.50
Verwaltungs- und Informatikaufwand –95'037.82 –116'837.44
Anlässe (DV, PK, Vorstand) –2'777.70 –21'660.20
Werbeaufwand –6'303.20 –4'972.50
Übriger Betriebsaufwand –3'618.00 –3'336.00
Übriger Betriebsaufwand –137'045.27 –172'089.64
Abschreibungen 0.00 0.00
Abschreibungen 0.00 0.00
Finanzerfolg –117.65 –135.91
Wertberichtigung Wertschriften 0.00 0.00
Unternehmenserfolg 4'699.25 13'031.18
BILANZ 31.12.2020 31.12.2019
Aktiven
Flüssige Mittel 838'074.81 797'501.17
Debitoren/Aktive Rechnungsabgrenzung 33'999.06 25'716.62
Umlaufvermögen 872'073.87 823'217.79
Anlagevermögen (Wertschriften/Sachanlagen) 1'502.00 1'502.00
Total Aktiven 873'575.87 824'719.79
Passiven
Kreditoren/Passive Rechnungsabgrenzung 94'142.99 79'936.10
Rückstellungen 110'269.60 80'269.60
Fondskapital 72'053.56 72'103.62
Eigenkapital 597'109.72 592'410.47
Total Passiven 873'575.87 824'719.79
Ertragsüberschuss (+) 4'699.25 13'031.18
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Unsere Mitglieder  

Die Mitglieder des SBLV setzen sich aus 28 Kantonal-
sektionen, getrennt in deutsch-, französisch- und 
italienisch sprachige Sektionen, sowie dem Kollektiv-
mitglied «Association romande des paysannes profes-
sionnelles ARPP» und Einzelmitgliedern zusammen.

Die Zusammensetzung der Mitglieder ist von Kanton zu 
Kanton verschieden. Gesamtschweizerisch beträgt der 

Anteil der Bäuerinnen etwa 45%, 55% der Mitglieder sind 
Landfrauen, d. h. Frauen aus ländlichen Gegenden.

Dem SBLV gehörten Ende 2020 total 51'492 Mitglieder an.
 
Auf den nachfolgenden Seiten sind die aktuel-
len Informationen zu jeder einzelnen Sektion 
zu	finden.

28 Sektionen sind Mitglied im SBLV – aus allen 
Kantonen und Sprachregionen
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Landfrauenvereinigung Appenzell 
Ausserrhoden
www.landfrauen-ar.ch

Simone Bischofberger, Präsidentin 
Obere Rüti 1074, 9053 Teufen
Tel. 071 333 40 33  
simi.bischofberger@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 1734

Ein spezielles Jahr geht zu Ende. 
Wir hätten so gerne die Kantonal-
tagung durchgeführt. In den ein-
zelnen Sektionen mussten auch 
viele Kurse abgesagt werden. Im 
Sommer waren Wanderungen 
beliebt. Nach diesem Corona-Jahr 
kann ich als Abschluss nur sagen: 
«bliibet gsond!»

 Kantonalsektionen

Anlässe 2020

Aargauischer Landfrauenverband 
ALFV
www.landfrauen-ag.ch
 
Lotti Baumann, Präsidentin  
Seestrasse 17, 5712 Beinwil am See
Tel. 079 583 11 02  
lotti.baumann@gmx.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 6824

Ein Jahr ohne Anlässe. Wir konn-
ten genau zwei Januarkurse, 
die DV und einen kleinen Apéro 
für die Grossratskandidatinnen 
durchführen. Dafür lebte das Mit-
einander und Füreinander in den 
Dörfern zur Höchstform auf.
Und wir alle lernten den Umgang 
mit online Meetings – 1. Zoom- 
Sitzung der Geschichte des ALFV!

Bäuerinnenverband  
Appenzell-Innerrhoden
www.baeuerin.ch
Mechtild Grubenmann, Präsidentin
Stäggelen 3, 9056 Gais
Tel. 071 793 24 87
toni.grubenmann@gmx.ch 

Anzahl Mitglieder 2020: 235

Im März konnte die Jahresver-
sammlung noch im gewohnten 
Rahmen abgehalten werden. 
Im Sommer führten wir zwei Voll-
mondwanderungen durch, die in 
diesem Jahr besonders genossen 
wurden.
Ansonsten musste das ganze 
Jahresprogramm absagt werden!

www.baeuerin.ch
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Verband Bernischer  
Landfrauenvereine VBL
www.landfrauen-be.ch

Barbara Kunz-Steffen, Präsidentin
Dorfstrasse 27, 3423 Ersigen
Tel. 034 445 91 51
barbara.kunz@landfrauen-be.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 6857

 
	Januar:	Bäuerinnentreff	zum 
Thema: «Überzeugend kom-
munizieren – Reden ist Silber, 
Körpersprache ist Gold». Frau 
Danièle Sandoz vermittelte den 
zahlreich angereisten Frauen wie 
wichtig eine offene und aufrechte 
Körperhaltung zum Erfolg der 
Botschaft beitragen kann.

Dieses Jahr hatten wir nur vier 
Sitzungen, statt normalerweise 
neun. Die GV wurde schriftlich 
abgehalten. Es haben keine 
 Kurse oder Anlässe stattge-
funden. Aber die Anbieterinnen 
von Körben mit Lokalproduk-
ten haben viele Bestellungen 
erhalten.

  Kantonalsektionen

Bäuerinnen- und Landfrauen verein  
beider Basel
www.landfrauen.ch/ueber-uns/ 
mitglieder/kantonal-sektionen/ 
basellandbasel
Myriam Gysin, Präsidentin
Neuhof 8, 4415 Lausen
Tel. 061 921 14 27
myriam.gysin@outlook.com
Anzahl Mitglieder 2020: 694

 
Dieses Jahr hätten wir unser 
90 Jahr Jubiläum feiern wollen, 
mit einer GV mit Mittagessen im 
feierlichen Rahmen.
Im Herbst hätte eine Reise statt-
finden sollen nach Österreich...
Daraus wurde dann eine kleine 
Vorstandsreise an den Boden-
see, welche wir sehr genossen.

Anlässe 2020

Union des paysannes du Jura bernois UPJB 
www.paysannes.ch/fr/a-notre-propos/ 
membres/sections-cantonales/jura-bernois

Sylvia Sahli, Präsidentin
Les Combes 120, 2518 Nods
Tel. 032 751 12 37
sylviasahli@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 133
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Union des paysannes et femmes  
rurales genevoises UPFG
www.upfg.ch

Sandra Baudet, Präsidentin
Route de Crassier 51, 1298 Céligny
Tel. 079 719 12 29 
sbaudet73@gmail.com

Anzahl Mitglieder 2020: 315

 
Im September fand der Tag der 
Pausenmilch statt.
Im Winter 2020–2021: Her-
stellung von herzförmigen Kissen 
für Frauen, die sich einer Brust-
krebs-Operation unterziehen 
mussten. Diese Kissen können 
etwas zur Linderung der Narben-
schmerzen beitragen.

Anlässe 2020

  Kantonalsektionen

Freiburger Bäuerinnen- und  
Landfrauenverband FBLV
www.landfrauen-fr.ch
Priska Baeriswyl, Co-Präsidentin
Grenchen 616, 3178 Bösingen 
Tel. 031 747 82 14
Denise Schafer, Co-Präsidentin
Balsingen 1, 3184 Wünnewil 
Tel. 026 496 10 54
info@landfrauen-fr.ch
Anzahl Mitglieder 2020: 2150

Bildungstage mit den Themen: 
«Wechseljahre sind nicht nur 
eine Hormonumstellung» mit 
Edith Roggo oder «Bergrettung 
Zermatt» mit Bruno Jelk.
DV in St. Antoni.
Corona-bedingt wurden ver-
schiedene Anlässe verschoben 
oder abgesagt.

Association Fribourgeoise des Paysannes
www.paysannesfribourgeoises.ch

Murielle Chassot, Präsidentin
Beauregard 198, 1635 La Tour-de-Trême
Tel. 079 583 96 31
mumu.chassot@gmail.com
 

Anzahl Mitglieder 2020: 305

Trotz der Pandemie konnten wir 
einen von sieben vorgesehenen 
Kursen organisieren.
Der Tag der Pausenmilch hat in 
unserem Kanton auch stattfinden 
können.
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Glarner Bäuerinnen- und  
Landfrauenvereinigung
www.bvgl.ch

Gabi Krieg-Steger, Präsidentin
In der Oele 6a, 8867 Niederurnen
Tel. 079 227 15 37
gabrielakrieg@bluewin.ch

 
Anzahl Mitglieder 2020: 250

März: Kantonaltagung.
Frühjahrsausflug:	konnte nicht 
stattfinden. Viehausstellung 
«Glarona» wurde abgesagt.
September: Herbstwander-
tag wurde im kleinen Rahmen 
durchgeführt. Adventstreffen	
mit den Ortsvertreterinnen ab-
gesagt. Einige wenige Sitzungen 
mit dem BVGL fanden statt.

Bündner Bäuerinnen- und  
Landfrauenverband
www.landfrauen-gr.ch

Astrid Derungs, Präsidentin
Via Crest 10, 7115 Surcasti  
Tel. 078 722 14 05
derungs@landfrauen-gr.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 874

An der diesjährigen Präsiden-
tinnen Tagung haben wir einen 
Vortrag zum Thema «Resilienz, 
krisenfest im Alltag» mit Frau 
Dr. med. Doris Schneider-Bühler 
organisiert. 
Die DV wurde wegen Covid-19 
auf schriftlichem Weg abge-
halten.

  Kantonalsektionen

Association des paysannes  
jurassiennes APJ
www.agrijura.ch/apj

Corinne Gerber, Präsidentin
Ferme du Château 7
2900 Porrentruy, Tel. 032 466 68 77
claudeetcorinne.gerber@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 500

Unsere Jahreshauptversamm-
lung sollte im März stattfinden, 
wir haben sie auf Anfang Septem-
ber verschoben. So konnten wir 
die Geschäfte ordnungsgemäss 
durchführen und uns wieder-
sehen! Seither ist es wieder sehr 
ruhig.

Anlässe 2020
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Bäuerinnenverband Nidwalden
www.baeuerinnen-nw.ch
Monika Lussi-Vogler, Präsidentin 
Rochushostatt 1, 6370 Oberdorf
Tel. 077 416 74 40
momi.lussi@hotmail.com 

Anzahl Mitglieder 2020: 518

 
Mit drei neuen Frauen im Vor-
stand sind wir voller Elan ins Jahr 
gestartet. Kurz darauf wurde das 
Verbandsleben sozusagen still-
gelegt. Viele Kurse und Veran-
staltungen wurden abgesagt. 
Jetzt hoffen wir, dass wir unsere 
Ideen gemeinsam bald wieder 
umsetzen können.

Anlässe 2020

  Kantonalsektionen

Luzerner Bäuerinnen- und
Bauernverband LBV
www.luzernerbauern.ch

Regula Bucheli, Präsidentin
Pfaffischwand 3, 6017 Ruswil
Tel. 079 694 41 01
regula.bucheli@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 1600

Am 4. März schafften wir es mit 
Bewilligungen unsere Früh jahrs-
tagung in Malters Corona-kon-
form durchzuführen. Unser Gast 
war Anne Challandes. Im Som-
mer traf sich die Kommission 
«Bäuerinnen» vom LBV zu einer 
Klausurtagung «Wie weiter mit 
der Kommission». Wir schauen 
nach vorne und hoffen auf 2021.

Union des paysannes  
Neuchâteloises UPN
www.paysannes-neuchateloises.ch

Natacha Stauffer, Präsidentin
Clémesin 15, 2057 Villiers
Tel. 079 454 33 39
nat.stauffer@bluewin.ch
 
Anzahl Mitglieder 2020: 779

So lange ich mich zurückerinnern 
kann, gab es nach der kantonalen 
Vor stands sitzung im Februar 
jeweils ein gemeinsames Essen. 
Alle schätzen dies sehr. Es ist ein 
Moment zum Austauschen, zum 
Zusammensein, zum Lachen und 
das Schönste… die Beine einfach 
unter dem Tisch ruhen zu lassen!  
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Landfrauenverband Obwalden
www.landfrauen-ow.ch
Petra Rohrer-Stimming, Co-Präsidentin
Stockenmatt 1, 6072 Sachseln
Tel. 041 660 93 32 / wp.rohrer@bluewin.ch

Fränzi Gasser-Fryand, Co-Präsidentin
Hintistrasse 15, 6078 Lungern
Tel. 041 678 14 39 / gasser-hinti@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 954

Juli: Frutt-Chilbi mit Markt-
stand. Verkauf zahlreicher 
Produkte unserer Landfrauen.
Herbst: Gemeinsam organisier-
tes Treffen	mit	dem	Bauern-
verband und Guy Parmelin, 
Landwirtschaftsminister.
Schwerpunkt: Bäuerliche 
Be ratungs- und Vermittlungs-
stelle präsentieren.

Kantonaler Bäuerinnenverband  
St. Gallen 
www.baeuerinnen.ch

Petra Artho, Präsidentin
Rispelstrasse 11, 8727 Walde
Tel. 055 284 15 91
pantherhof@bluewin.ch  
 
Anzahl Mitglieder 2020: 4207

Bäuerinnenferien in Scuol.
Jubiläum 40. DV.
Bäuerinnen kino mit «Im 
Himmel  trägt man hohe Schuhe».
Bäuerinnentagungen. 
2- tägige Wanderung von 
Rorschach nach Teufen.
Seminartagung zum Thema 
Heilkraft der Farben.

  Kantonalsektionen

Verband	Schaffhauser	Landfrauen
www.landfrauen-sh.ch
Vrony de Quervain, Co-Präsidentin
Glaserstrasse 6, 8213 Neunkirch
Tel. 052 681 47 55
Unni Stamm, Co-Präsidentin
Hugligrund 930, 8240 Thayngen
Tel. 052 649 36 41
praesidentin@landfrauen-sh.ch 
Anzahl Mitglieder 2020: 1509

 
März: DV konnten wir gerade 
noch abhalten.
Vieles mussten wir absagen 
oder verschieben (z. B. den 
Auftritt an der OLMA). Wir hoffen, 
nun auf das 2021.
Den Tag der Pausenmilch konn-
ten wir durchführen und es war 
ein riesiger Erfolg.

Anlässe 2020
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Thurgauer Landfrauenverband TLFV 
www.landfrauen-tg.ch

Regula Böhi-Zbinden, Präsidentin
Schulstrasse 15
9504 Friltschen
Tel. 071 966 60 33
regula.boehi@landfrauen-tg.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 3470

 
Januar: Landfrauentag in vier 
Kirchen mit Nationalrat Christian 
Lohr zum Thema «Wenn aus  
Herausforderung ein Privileg 
wird», mit Kollekte. Veröffent-
lichung und Erstaufführung vom 
Altblockfötensolo «Ständli für 
Thurgauer Landfrauen». 
Corona-konforme DV im August.

Anlässe 2020

  Kantonalsektionen 

Solothurnischer Bäuerinnen-  
und Landfrauenverband SOBLV
www.soblv.ch
Sieglinde Jäggi, Co-Präsidentin
Chäppeliweg 12, 4208 Seewen
Tel. 061 911 96 63 / jaeggi.w@bluewin.ch
Ida Schaffter, Co-Präsidentin
Hauptstrasse 3, 4116 Metzerlen
Tel. 061 731 23 36 / ida.schaffter@gmail.com

Anzahl Mitglieder 2020: 2800

Jahresmotto: «mitenand, 
fürenand» – wie sich herausge-
stellt hat, ein passendes Motto 
für dieses spezielle Jahr.
Neue Führung: Sieglinde Jäggi 
und	Ida	Schaffter haben das 
Co-Präsidium mit der schriftlich 
durchgeführten DV übernom-
men.

Schwyzer Bäuerinnenvereinigung
www.baeuerinnen-sz.ch

Alice Gwerder, Präsidentin
Haselbach 4
6436 Muotathal
Tel. 041 830 00 75
info@baeuerinnen-sz.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 1256

Kreative Kurse mit Handlettering 
und Shabby Tafeln herstellen. 
3 Bäuerinnen-Weiterbildungs tage 
mit Anwälten und den komplexen 
Themen wie Ehe- und Erbrecht, 
Vorsorgeauftrag und Patientenver-
fügung. Weitere Themen: der Mond 
und seine Kraft sowie die Psycho-
physiognomie.
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Associazione Donne Contadine  
Ticinesi ADCTI
www.donnecontadineti.jimdofree.com

Tanja Bisacca, Präsidentin
Via Lucomagno 36, 6715 Dongio 
Tel. 091 871 14 45
tanja.bisacca@bluewin.ch 

Anzahl Mitglieder 2020: 186

Ein verrücktes und kompliziertes 
Jahr! Wir konnten unsere GV im 
Februar noch durchführen. Eine 
schwierige Zeit, um an Ostern die 
«Gizzi» und Lämmer verkaufen 
zu können. 
Der Zusammenhalt war und ist 
immer noch grossartig und dar-
auf bauen wir Landfrauen für das 
Jahr 2021 auf.

Bäuerinnenverband Uri BVU
www.baeuerinnen-uri.ch

Margrit Gisler-Rüegg, Präsidentin 
Säumli 1, 6469 Haldi
Tel. 041 871 20 45 
margrit.gisler@baeuerinnen-uri.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 463

Verbandsreise: Wir haben 
grosse Freude, dass wir unsere 
Verbandsreise nach der Alpzeit 
und gerade noch vor der zweiten 
Corona-Welle nach Brienz durch-
führen konnten. Lange wussten 
wir nicht, ob sie durchführbar 
sein würde. Umso mehr ge-
nossen wir dann den Tag.  

  Kantonalsektionen 

Association des Paysannes  
Vaudoises APV
www.paysannesvaudoises.ch

Mireille Ducret, Präsidentin
Chemin du Molard 14, 1024 Ecublens 
Tel. 079 415 83 54
jfm.ducret@blue win.ch  

Anzahl Mitglieder 2020: 5383

Wir werden das Jahr 2020 nicht 
vergessen! Seit anfangs März 
mussten alle Vorstandsaktivitäten 
und auch diejenigen der Mitglieder 
eingestellt werden. Dafür konnte 
sich der kantonale Vorstand auf 
den neuen Rezeptordner APV 
konzentrieren. Wir freuen uns 
 diesen im 2021 zu präsentieren.

Anlässe 2020
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Zuger Bäuerinnen
www.zuger-baeuerinnen.ch

Erika Bütler-Elsener, Präsidentin
Erli 4, 6312 Steinhausen
Tel. 041 740 10 68
info@zuger-baeuerinnen.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 460

Räuchern – eine uralte 
Tradition: Räuchern und 
Räucher rituale mit Pfanzen, 
Kräutern und Harzen. Wir er-
lebten einen interessanten 
Nachmittag.
UrDinkel-Backkurs: Rezepte 
und gute Tipps mit dem Umgang 
von UrDinkel.

Bäuerinnenvereinigung Oberwallis
www.oberwalliser-bauern.ch/ 
baeuerinnen/

Pia Eggel-Zenklusen, Präsidentin
Ober Moos 10, 3904 Naters
Tel. 079 281 71 93
pia.eggel@vsbox.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 140

Bäuerinnentagung: Referat: 
«Food Waste – Verschwendung 
von Nahrungsmitteln», Referen-
tin Alexandra Fux Hörler von der 
Bäuerinnenschule Gurtnellen.
Infolge Corona mussten Kurse 
sowie der traditionelle Mit-
gliederausfug abgesagt werden.

Association Valaisanne  
des Paysannes AVP

Claudine Barman, Präsidentin
Passage des Haussex 7, 1891 Vérossaz
Tel. 079 332 43 79
cbarman@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 110

Im Januar haben wir unsere 
Mitglieder zu einer Schnee-
schuh-Wanderung nach Nendaz 
eingeladen. Am 6. März hatten 
wir unsere GV in Vernayaz,  an 
welcher ich für eine weitere 
Amtszeit von vier Jahren gewählt 
wurde. Nachher mussten wir alle 
Aktivitäten stoppen.

Anlässe 2020

  Kantonalsektionen 
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  Kantonalsektionen & Kollektivmitglied 

Zürcher Landfrauenverband ZLV
www.landfrauen-zh.ch

Theres Weber-Gachnang, Präsidentin
Holländerstrasse 71, 8707 Uetikon am See
Tel. 044 920 09 05
t.f.weber@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 6429

Unsere erste Vorstandssitzung im 
2020 fiel genau auf den Tag des 
Lockdown. So mussten leider  
alle Infos, wie auch die DV, 
schriftlich durchgeführt werden.
Wir hoffen sehr, dass das neue 
Jahr bald wieder eine Rückkehr 
zum Alltag mit persönlichen 
 Treffen ermöglicht.

Kollektivmitglied
ARPP–Association Romande des 
Paysannes Professionnelles
www.landfrauen.ch/ueber-uns/
mitglieder/kollektivmitglieder/arpp 
Laurence Bassin, Präsidentin
Ferme les Salles 1, 1261 Marchissy
Tel. 022 368 11 59
familledlbassin@bluewin.ch

Anzahl Mitglieder 2020: 357

GV im Februar in Satigny. Vor-
standsausflug ins Château de 
Grandson. Besuch der mittel-
alterlichen Stadt Payerne.
Diverse Aktivitäten mussten auf 
2021 verschoben werden. Die 
Diplomfeier konnte nicht statt-
finden. Die 18 Bäuerinnen mit 
bestandener Berufsprüfung ha-
ben wir per Post beglückwünscht. 

Anlässe 2020
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Einzelmitglieder Internationales

Im November 2020 stand das 4-Länder-Treffen der 
deutschsprachigen Bäuerinnen- und Landfrauenverbän-
de im Zeichen des  D ialogs. Daran nahmen teil: Öster-
reich, Deutschland, Südtirol und die Schweiz. Thema war 
die Kommunikation und der Dialog durch die Bäuerin-
nen- und Landfrauenverbände mit der Gesellschaft, ins-
besondere während der Zeit von Corona. Zwar habe die 
erste Welle im Frühjahr die Einstellung der Gesellschaft 
für die regional und nachhaltig produzierende Land-
wirtschaft zum Positiven verändert, nun gelte es aber, 
dieses Bewusstsein weiter zu erhalten, so die einhellige 
 Meinung der vier beteiligten Verbände.
Die faktenbasierte Kommunikation mit den Konsu-
ment*innen, mit Lehrkräften und Bildungsträgern sowie 
den Medien über den Mehrwert der Landwirtschaft war 
daher Schwerpunkt der zweitägigen online Veranstal-
tung. Dabei standen nicht nur der Austausch von Ideen 
und Leuchtturmprojekten auf dem Programm, sondern 
ebenso Massnahmen und Bildungsangebote, die die Bäu-
erinnen und Landfrauen für den Dialog mit der Gesell-
schaft einbringen. «Dieser Dialog mit der Bevölkerung 
ist ein wichtiges Thema für den SBLV. Mit dem Motto 
unserer Vision 2030: «Wir, die Frauen vom Land. gemein-
sam.kompetent.engagiert» besetzen der Dach ver band 
und die Verbände aus allen Regionen der Schweiz eine 
zentrale Rolle als Bindeglied zwischen Stadt und Land, 
zwischen Produzent*innen und Konsument*innen. Die-
ser Austausch und diese Kontakte sind gegenwärtig sehr 
wichtig, um die landwirtschaftlichen Diskussionen zu füh-
ren betreffend Strategien zur zusätzlichen Wertschöp-
fung und die kommenden Volksabstimmungen über den 
Einsatz von Pestiziden», so Anne Challandes.

Im 2021 wird das Ländertreffen in der Schweiz stattfin-
den und dem Jubiläum «50 Jahre Frauenstimmrecht» 
gewidmet sein.
 Kathrin Bieri

Prägende Frauen unseres Verbandes

Unsere Ehrenpräsidentinnen
•  Rosmarie Ledermann-Scheurer, 3286 Muntelier
•  Marie-Theres Perler-Züsli, 1700 Freiburg
•  Annemarie Will-Kohler, 4937 Ursenbach
•  Ruth Streit, 1170 Aubonne
•  Christine Bühler, 2710 Tavannes

Unsere Ehrenmitglieder
•  Ruth Leuthardt, 1717 St. Ursen
•  Maria Schätti, 8856 Tuggen
•  Erika Strassmann, 9612 Dreien
•  Berta Truttmann, 6403 Küssnacht a. Rigi
•  Margrit von Ah, 6072 Sachseln
•  Eric Duc, 3324 Hindelbank

Einzelmitglieder 
Dem SBLV gehörten Ende 2020 79 Einzelmitglieder an.
Mit einer Jahresgebühr von Fr. 60.00 können Sie Einzelmit-
glied des SBLV werden. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Sympathie, die 
Sie unserem Verband entgegenbringen.
 

Einzelmitglieder

Anmelden
Sie können Ihre Einzelmitgliedschaft  
anmelden unter
www.landfrauen.ch/ueber-uns/ 
mitglieder/einzelmitglieder/
Wir freuen uns auf Sie!
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Mitglieder der Vorstandes

Anne Challandes
Präsidentin
Jonchère 15
2052 Fontainemelon NE
Tel. 079 396 30 04
challandes@landfrauen.ch

Gabi Schürch-Wyss
Vizepräsidentin
Bütikofen 15
3422 Kirchberg BE
Tel. 034 445 85 20
schuerch@landfrauen.ch

Jeanette	Zürcher-Egloff	 
Vizepräsidentin
Lüthärtigen 5
6313 Edlibach ZG
Tel. 041 755 27 24
zuercher-egloff@landfrauen.ch

Silvia Amaudruz
Chemin de Jorattez 12
1052 Le Mont-sur-Lausanne VD
Tel. 021 653 42 22
amaudruz@landfrauen.ch

Marie-Luce Baechler
Gros-Champs 21
1568 Portalban FR
Tel. 026 667 18 53
baechler@landfrauen.ch

Ursula Egli
Feldhof
9512 Rossrüti SG
Tel. 071 911 14 77
egli@landfrauen.ch

Doris Marti
Murgeliweg 11
3250 Lyss BE
Tel. 078 740 23 69
marti@landfrauen.ch

Flavia Ursprung
Siglisbühlstrasse 2
5707 Seengen AG
Tel. 078 646 07 05
ursprung@landfrauen.ch

Aktuelle Verbandsorganisation

Vorstandsmitglieder vor der Geschäftsstelle des SBLV in Brugg 2020.
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Aktuelle Verbandsorganisation

Kantonalverbände und 
deren Präsidentinnen 
Alle aktuellen Informationen 
finden Sie auf den Seiten 18–28 

Interne Rechnungsrevisorinnen
Charlotte Keller-Müller, Buchs

Sonja Frick-Zuberbühler, Urnäsch

Andrea Tschopp, Bubendorf

Externe Revisionsstelle
OBT AG, Brugg

Kommissionen

Bildung Bäuerin
Jeanette Zürcher-Egloff, Präsidentin
Edlibach
zuercher-egloff@landfrauen.ch

Alexandra Cropt, Lausanne
a.cropt@agora-romandie.ch

Anne-Catherine Gerber 
Mont-Tramelan  
anne-catherine.gerber@frij.ch

Monika Meyer-Muther, Isenthal
moni.muther@gmx.ch

Sybille Roth, Salenstein
sybille.roth@tg.ch

Agrarpolitik 
Ursula Egli, Präsidentin
Rossrüti
egli@landfrauen.ch

Christine Badertscher, Madiswil
christine.badertscher@bluewin.ch

Yvonne Bannwart, Zizers
yvonne@zizerser.ch

Barbara Kunz-Steffen, Ersigen
barbara.kunz@landfrauen-be.ch

Monique Tombez, Moudon
m.tombez@hotmail.ch

Familien- und Sozialpolitik
Gabi Schürch-Wyss, Präsidentin
Kirchberg 
schuerch@landfrauen.ch

Gisela Favre, Belmont
gf@coulette.ch

Barbara Heiniger, Huttwil
barbara.heiniger@bluewin.ch

Sonja Ruckstuhl-Neff, Rossrüti
soruck@gmail.com

Helen Schreiber, Wegenstetten
schreiber_gruendele@bluewin.ch

Ernährung und Hauswirtschaft
Silvia Amaudruz, Präsidentin 
Le Mont-sur-Lausanne
amaudruz@landfrauen.ch

Migga Falett, Bergün
migga.falett@icloud.com

Debora Heusser, Bertschikon
info@oberwishof.ch

Marianne Peter, Teufenthal
mar_peter@bluewin.ch

Flavia Ursprung, Seengen
ursprung@landfrauen.ch

Autorinnen BauernZeitung
Barbara Heiniger, Huttwil
barbara.heiniger@bluewin.ch

Sonja Knechtle, Appenzell
sonja.knechtle-lehner@baeuerin.ch

Isabelle Schwander, Mettendorf
isabelle.schwander@bluewin.ch

Marianne Stamm, Schleitheim
marerobster@gmail.com

Sandra Steffen-Odermatt 
Schüpfheim, rehaerze@sunrise.ch
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SBV Schweizer Bauernverband
Anne Challandes, Fontainemelon
Vizepräsidentin

Ursula Egli, Rossrüti, Vorstand

Delegiertenversammlung SBV

LAKA – Landwirtschaftskammer SBV

KOL – Konferenz der operativen  
Leitung

Fachkommission Kommunikation

Fachkommission Sozialpolitik, 
Arbeitsrecht und Ausländerpolitik

Agrisano Prevos

Agrisano Krankenkasse AG

Stiftung für nachhaltige  
Ernährung durch die  
schweizerische Landwirtschaft

Schweizerische Bäuerliche  
Bürgschaftsgenossenschaft

BEKO – Beratende Kommission  
für Landwirtschaft

Forum Landwirtschaft und 
ländlicher Raum

LuB – Stiftung Landwirtschaft  
und Behinderte

Verein AGRIterra – Kulturland 
Schweiz

Bildung, Beratung
Bildungskonferenz Bäuerin

OdA AgriAliForm, Vorstand
 
QS-K, Koordinationsgruppe 
Marketing und Kommunikation

BFS – BeratungsForum Schweiz

AGRIDEA – Vorstand

Agridigital

agriTOP – Arbeitssicherheit mit  
System – AgriTOP-Forum

BUL – Beratungsstelle für Unfall-
verhütung in der Landwirtschaft

Andere Organisationen
EKF – Eidg. Kommission für 
Frauen  fragen

Präsidentinnenkonferenz der  
Frauendachverbände

Stiftung für staatsbürgerliche  
Erziehung und Schulung 

AGRIVIVA 

Verein Schweizer Rapsöl 

AMS – Agro-Marketing Suisse

Medien,	Öffentlichkeitsarbeit
SAM – Schweiz. Agrarmedien

LID – Landwirtschaftlicher 
Informationsdienst

AGIR – Agence d’information  agricole 
romande

Bäuerliches Sorgentelefon

SchuB – Schule auf dem Bauernhof

Tag der Pausenmilch, Swissmilk

ACWW – Weltlandfrauenverband

agroPreis

Zusammenarbeit mit anderen Organisationen

In den nachfolgend aufgeführten Organisationen/Institutionen sind Frauen aus den Gremien des SBLV als  
Vertreterinnen tätig.

Detaillierte Informationen über die 
Vertreterinnen des 
SBLV in anderen  
Organisationen
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Highlights aus dem Tätigkeitsprogramm 2021

gemeinsam
•  feiern wir Frauen vom Land das 

Jubiläum «50 Jahre Frauen stimmrecht».
•  erhöhen wir unsere Attraktivität für 

neue Mitglieder und begeistern junge 
Bäuerinnen, Landfrauen und Land-
wirtinnen.

engagiert 
•  setzen wir uns für eine Verbesserung  

der sozialen Sicherheit für familien-
eigene Mitarbeitende ein. In Zu-
sammen arbeit mit dem SBV  lancieren 
wir eine Sensibiliserungskampagne 
für die Betriebsleiter*innen und 
 Partner*innen. 

•  unterstützen wir in Zusammenarbeit 
mit den grossen Frauendachver-
bänden der Schweiz die Organisation 
der Frauensession 2021 sowie die  
1. August-Feier auf dem Rütli. 

•  lancieren wir eine Kampagne gegen die 
Trinkwasser- und Pestizid- Initiativen 
mit Argumenten der Frauen vom Land 
und unterstützen die Abstimmungs-
kampagne des SBV.

kompetent
•  verleihen wir dem Image des Haus-

halts- und Alltagsmanagements mit 
#ALMA Flügel. Wir vermitteln das 
Know-how der Bäuerinnen und Land-
frauen in den Bereichen Ernährung, 
Garten und Haushalt. Wir setzen uns 
ein für eine bessere Anerkennung und 
Wertschätzung des Haushalts- und 
Alltagsmanagements. 

•  bieten wir den erfolgreichen Kurs 
«kompetent.engagiert» an und 
 lancieren neu einen Aufbaukurs.  
Dies um Frauen zu motivieren, zu 
 unterstützen und für öffentliche  Auf-
tritte zu stärken, für ein Engagement 
in Gremien, Organisa tionen und in  
der Politik.



Geschäftsstelle
SCHWEIZERISCHER BÄUERINNEN- UND LANDFRAUENVERBAND SBLV
Laurstrasse 6
5200 Brugg
Telefon 056 441 12 63
info@landfrauen.ch
www.landfrauen.ch
www.paysannes.ch

Kathrin Bieri-Straumann, Geschäftsführerin, bieri@landfrauen.ch
Nicole Eckert, Sachbearbeiterin, eckert@landfrauen.ch 
Käthi Hartmann, Sachbearbeiterin, hartmann@landfrauen.ch
Yvonne Koller Renggli, Sachbearbeiterin, koller@landfrauen.ch
Arina Staubli, Sachbearbeiterin, staubli@landfrauen.ch
Eveline Wittich, Sachbearbeiterin, wittich@landfrauen.ch
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SCHWEIZERISCHER BÄUERINNEN- UND LANDFRAUENVERBAND SBLV
UNION SUISSE DES PAYSANNES ET DES FEMMES RURALES USPF
UNIONE SVIZZERA DELLE DONNE CONTADINE E RURALI USDCR
UNIUN DA LAS PURAS SVIZRAS UPS
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